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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SV Eintracht Penzendorf : SC 04 Schwabach III 
Montag, 12.12.2022, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Nach rund 2 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV
- Mittelfranken-Süd) entführten die Gäste des SC 04 Schwabach III in ihrem 9. Saisonspiel beim 5:5
einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim SV Eintracht Penzendorf. Wie knapp es im Punktspiel
am Montag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 20:19. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes gewann Thomas Beckstein. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung
erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom SV Eintracht Penzendorf um die Nummer 1 Berthold
Schießler nun 8 Pluspunkte in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Mit 3:1 hatten Schießler / Nieberle im Match gegen Räthe / Beckstein die
Nase vorn. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Logdeser / Zwick und Sack / Böhm, bevor
das 2:3 feststand. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Überzeugend war wiederum der
3:0-Erfolg von Berthold Schießler gegen Simone Böhm. Mit 7:11, 11:6, 7:11, 8:11 verlor
anschließend indes Robert Logdeser seine Partie gegen Harald Sack, die im Vorfeld offen
eingeschätzt werden konnte. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Völlig ungefährdet war daraufhin indes der Sieg von Gerald Zwick gegen Thomas
Beckstein nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 3:11, 14:12, 11:8 nicht verloren. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Einen Erfolg verpasste
Hubert Nieberle indessen beim 1:3 gegen Helmut Räthe und er konnte das Match, in das er als
Außenseiter gegangen war, letztendlich nicht mit einem überraschenden Erfolg abschließen. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Stand
von 3:3 gingen die Spitzenspieler des SV Eintracht Penzendorf und des SC 04 Schwabach III in die
Box. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Berthold Schießler Harald Sack in fünf Sätzen.
Das war nichts für schwache Nerven. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Robert Logdeser
wenig später gegen Simone Böhm. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Gerald Zwick daraufhin die Begegnung mit 1:3 gegen Helmut Räthe abgab und eine Niederlage
kassierte. Hubert Nieberle und Thomas Beckstein holten am Ende eines langen Punktspiels im
abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
Hubert Nieberle letztlich auf Lager, um Thomas Beckstein final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Dieser Einzelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 13.01.2023
gegen die CVJM Unterasbach III, während der SC 04 Schwabach III am 11.01.2023 gegen den ASV
Zirndorf antritt.

 Statistik:
 SV Eintracht Penzendorf

Doppel: Schießler / Nieberle 1:0, Logdeser / Zwick 0:1 
Einzel: B. Schießler 2:0, R. Logdeser 1:1, G. Zwick 1:1, H. Nieberle 0:2 

 SC 04 Schwabach III
Doppel: Räthe / Beckstein 0:1, Sack / Böhm 1:0 
Einzel: H. Sack 1:1, S. Böhm 0:2, H. Räthe 2:0, T. Beckstein 1:1
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